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Die Gemeinde Verne, gelegen etwa 3 km 
westlich von Salzkotten, zeichnet sich durch 
ihren stabilen Ortskern sowie die umliegen-
den Bauernschaften Klein-Verne, Enkhausen, 
Vernerholz und die Bohmkesiedlung aus. Die-
se bilden eine ausgedehnte Streusiedlung im 
Übergangsbereich vom Lippetal zur Hellweg-
ebene.

Die erste urkundliche Erwähnung von Verne 
ist datiert auf das Jahr 1036 (Vernethe). Auf ei-
ner Fläche von ca. 16 Quadratkilometern leben 
heute rund 2.400 Einwohner in der Gemeinde.

Verne ist weithin als historischer Wallfahrts-
ort bekannt, der seit dem Mittelalter eine Tra-
dition der Marienverehrung pflegt. Besonders 
an den kirchlichen Marienfesten sowie an den 
Sonntagen des Maimonats zieht Verne viele 
Pilger an, die zur „Trösterin der Betrübten“, 
der Muttergottes von Verne, wallfahren.

ÜBER DIE GEMEINDE

Das offizielle Gemein-
dewappen wurde der 
Gemeinde am 20. Okto-
ber 1949 verliehen.

WILLKOMMEN IN



ST. BARTHOLOMÄUS
Die katholische Kirche ist ein 
denkmalgeschütztes Gebäude 
aus dem 12. Jahrhundert. Sie be-
herbergt die „Mutter Gottes“ von 
Verne. Wallfahrten zur „Trösterin 
der Betrübten“ mit Bewirtung im 
Pfarrheim sind auf Anfrage mög-
lich.

BRÜNNEKENKAPELLE 
In der Brünnekenkapelle aus 
dem Jahre 1851 befindet sich ein 
Brunnen, dessen Wasser heil-
kräftige Wirkung bei Augenleiden 
zugeschrieben wird. Dort stehen 
außerdem sechs Bildstöcke der 
Liebfrauentracht.

MARKUSKAPELLE
Mit „Esbecksche oder Esper Linde“. 
Erste Erwähnung der Kapelle 
aus den Jahr 1829. Namensgeber 
ist die Frühjahrsprozezzion am 
St.-Markus-Tag. Diese Kapelle 
stammt von 1938.

BEGEGNUNGSSTÄTTE
Eingeweiht am 17.09.2017. Sie be-
herbergt Schießverein, Heimat-
verein, Tambourkorps und wird 
vom ganzen Ort für gesellige 
Veranstaltungen genutzt.

ANNENPLATZ
Mit Transformatorhäuschen des 
Energieversorgers aus den 60er 
Jahren, ist mit Hilfe der Stadt,  
innogy und viel Eigenleistung 2015 
entstanden.

SCHUL- UND  
SPORTZENTRUM
Wunderschön, zentral im Dorf 
liegt unser kulturelles Zentrum 
mit den Sportanlagen, Kinder-
garten, Schule, Mehrzweckhalle, 
Maibaum, dem Schützenplatz, 
Proberaum des Musikvereins und 
dem Gerätehaus der Feuerwehr.

HOPFENGARTEN
Eine kleine Grünanlage am öst-
lichen Dorfrand gelegen, ist der 
Platz am Wohngebiet Hopfen-
garten. Er entstand in den 90er 
Jahren auf der alten Hofstätte 
Alpmann.

TRETBECKEN
In der Nähe der Heder liegt das 
2007 eingeweihte Tretbecken. Es 
lädt zum Verweilen mit Sitzgele-
genheiten und zum Wasserteten 
ein. Die Wasserzufuhr erfolgt 
über eine Quelle.

SCHÄFERMEIERS MÜHLE
Dreigeschossiges Mühlengebäude 
von 1819. Seit 2009 technisches 
Baudenkmal. Stromerzeugung, 
Mehlerzeugung und Sägegatter 
teilweise in Betrieb.

VERNABURG
Gut erhaltene Ruine einer ehe-
maligen Wasserburg. Sie stammt 
aus den Jahr 1607 derer von  
Krewet. Mit Burggräfte und 3 
Ecktürmen. Beste Aussicht auf 
die Burg vom nahegelegenen 
Turm der Mühle.

6

6

2

2

3

3
4

4

5

5

9

9

8

8

8
7

7

10

10

1

1


